
BORG Linz Protokoll SGA-Sitzung 23.4.2013 1 von 2 

BORG Linz 
 

Ergebnisprotokoll 
SGA-Sitzung am 23.4.2013, 16.30 Uhr  

 
 
Anwesend: 

Elternvertreter: Katharina Varjai, Doris Zaunmüller, Mag. German Storch 
Schülervertreter: Florian Plakolb, 
Lehrervertreter: Mag. Dr. Elisabeth Holzmann, Mag. Gabriele Paquor-Rosenberger, Mag. Tatjana 

Schmid-Schutti 
Schulleiter: Mag. Wolfgang Oberndorfer 

 
Schulveranstaltungen 
 
Klasse(n) Art Ort von bis Leiter Begleitl. Kosten/ 

Schüler 
6n SSW Bibione 12.05.2013 17.05.2013 Su Md 350 
6i,7i SSW Bibione 22.05.2013 29.05.2013 Ho Pr,Rs 380 
6z SSW Bibione 02.06.2013 07.06.2013 Gs Tk 300 
6k,7p SSW Rovinij/Kroatien 09.06.2013 14.06.2013 Sx Pc,La,Ka 400 
6lf,7lf,8lf SSW Bibione 29.06.2013 04.07.2013 Tr Wr,Rp 250 
Die Schulveranstaltungen wurden einstimmig genehmigt. 
 
Neue Reifeprüfung - Information 
 VWA-Vorbereitungskurse in den 6. Klassen 
 Terminplan für VWA: 
  Weitere Schulungen für die 7.Klassen (13/14) 
  Vorwahl Ende Oktober / Anfang November 
  Zuweisung Lehrer und Themen bis Dezember 
  Endgültige Ausarbeitung der Themenstellung bis Ende Jänner 
  Genehmigung durch den LSR (April 2014) 
  Arbeit an den VWA im Wintersemester 2014 
  Abgabe nach den Semesterferien 2015 
 
 Allgemeine Vorbereitungen für schriftliche und mündliche Reifeprüfung laufen  
                   (Gestaltung der schriftlichen Arbeiten, Erstellung der Themenbereiche für die  
                   mündlichen Prüfungen) 
 
 Für die 6. Klassen und 7. Klassen Leistungssport (erste Klassen mit neuer Reifeprüfung)  
                   wurde eine Informationsveranstaltung durchgeführt. 
 
SQA (Schulqualität in der Allgemeinbildung) 
 2 Schwerpunkte: 
  Neue Reifeprüfung 
  Eintrittsphase in die 5. Klassen 
 
Die Arbeit umfasst neben der Umsetzung: 
 Entwicklungspläne (Ziele, Umsetzungsmaßnahmen, Evaluierung) müssen erstellt werden 
 Arbeitsgruppen in der Schule zu verschiedenen Themen (LehrerInnen, SchülerInnen) 
 Fortbildungsmaßnahmen für die LehrerInnen (KV-Seminar bereits durchgeführt) 
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Schulautonome Tage im Schuljahre 2013/14 
 Vom LSR vorgeschlagene Tage: Fr., 2.5.2014 und Fr., 30.5.2014 
 Vom LSR freigegeben: Mo., 23.12.2013 
 Für Schlusskonferenz benötigt: Do., 26.6.2014 
 
 Sinnvoll wurden 2 Tage um Allerheiligen gefunden. In den einzelnen Gremien wird darüber  
             beraten. Bei der nächsten SGA-Sitzung werden die schulautonomen Tage festgelegt. 
 
Technologieeinsatz in Mathematik 
 
Technologieeinsatz vorgeschrieben. Entscheidung muss bis Anfang Mai fallen. 
 
Reifeprüfungsverordnung: 
§18 … 

 (3) Bei der Bearbeitung beider Aufgabenbereiche sind der Einsatz von herkömmlichen Schreibgeräten, 

Bleistiften, Lineal, Geo-Dreieck und Zirkel sowie die Verwendung von approbierten Formelsammlungen 

und elektronischen Hilfsmitteln zulässig. Die Minimalanforderungen an elektronische Hilfsmittel sind 

grundlegende Funktionen zur Darstellung von Funktionsgraphen, zum numerischen Lösen von 

Gleichungen und Gleichungssystemen, zur Ermittlung von Ableitungs- bzw. Stammfunktionen, zur 

numerischen Integration sowie zur Unterstützung bei Methoden und Verfahren in der Stochastik. 

 
§34… 
(3) Abweichend von § 18 Abs. 3 sind bei Klausurarbeiten im Prüfungsgebiet „Mathematik“ bis zum 
Haupttermin 2017 sowie bei allfälligen Wiederholungen dieser Klausurarbeit über diesen Termin hinaus 
bei der Bearbeitung beider Aufgabenbereiche der Einsatz von herkömmlichen Schreibgeräten, Bleistiften, 
Lineal, Geo-Dreieck und Zirkel sowie die Verwendung von approbierten Formelsammlungen und 
elektronischen Hilfsmitteln zulässig. 
 
Möglichkeiten: 

• TI-Nspire (Taschenrechner inkl. Software): Kosten ca. 130,- 
• Laptop mit Gratis-Software (Geogebra): Kosten ab ca. 300,- 
• Laptop mit Software Mathcad: Kosten für Laptop ab ca. 300,- und 10,- für Software / Schüler  und 

ca. 2500,- je Jahr durch Schule 
• Tabletts: momentan keine passende Software, Absicherung momentan nicht gegeben 

 
Die Mitglieder des SGA entschieden sich einstimmig für die Laptop-Variante (Geogebra).  
 
Allfälliges 

• Von Elternseite wurde gewünscht, dass zukünftig die Schülerinnen und Schüler in der 
Maturaklasse darauf hingewiesen werden, dass es für die verschiedenen Studienrichtungen eigene 
Voraussetzungen und Termine gibt. 

• Auch von Schülerseite wurde das Scheitern des Feedbacks in vielen Klassen bestätigt. Die 
Ursachen dafür sind unbekannt. 

• Es wurden wieder 6 Mediationspeers (4 weiblich, 2 männlich) ausgebildet. 
• Nächste SGA-Sitzung: Freitag vorletzte Schulwoche bzw. Montag bis Mittwoch letzte 

Schulwoche. 
 
Protokoll geführt von Wolfgang Oberndorfer 


